
 

Auftrag und Werte

 

Muslimen 
begegnen            

klare worte.
starke taten.AVC steht für »Aktion für verfolgte Christen und Notleiden-

de«. Wir investieren in Menschen und arbeiten in Koope-
ration mit lokalen Partnern kompetent, vertrauenswürdig 
und zukunftsweisend auf vier Kontinenten.  AVC hat drei 
Aufgabenschwerpunkte:

1. AVC steht verfolgten Christen bei
Wir geben ihnen eine Stimme und helfen praktisch: 
 mutig   entschlossen   wirksam.

2. AVC hilft Notleidenden
Wir leisten bedürfnisorientierte humanitäre Hilfe:
 schnell   unbürokratisch   effektiv.

3. AVC macht Jesus Christus bekannt
Wir verbreiten die christliche Botschaft:
 engagiert   respektvoll   mit Herz.Buch 

»Basiswissen Islam. Wie Christen und 
Muslime ins Gespräch kommen« von 
Andreas Maurer 
 Islamische Lehre
 Christliche Antworten auf muslimische 
   Einwände
 Praktische Tipps für die Begegnung mit 
   Muslimen

Broschüre 
»Beispiele, Gleichnisse, Geschichten für 
Muslime und Menschen anderer 
Religionen«

Traktat 
»Yusuf fragt Dauda, Fatima fragt Ladi. 
Vier Freunde vergleichen ihren Glauben...« 

Anderes
Für weitere Informationen empfehlen wir 
die Literatur von John Gilchrist oder 
folgende Webseite:
www.answeringislam.org

1. Timotheus 2, 4

Kontakt AVC Schweiz

Ihr lokaler AVC Partner

AVC I Industriestrasse 21 I CH-2553 Safnern bei Biel
Tel. +41 (0)32 356 00 80 I Fax +41 (0)32 356 00 89 
mail@avc-ch.org I www.avc-ch.org          
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Empfohlene Ressourcen
(In verschiedenen Sprachen erhältlich)

»Gott will, dass alle Menschen gerettet werden 
und dass sie die Wahrheit erkennen.«



Es gibt viele verschiedene Themen für ein Seminar. Hier ist 
eine Auswahl: 

	 1.	 Islamische Lehre: Die Geschichte und Lehre des Islam;  
das Leben von Mohammed; Koran; Hadith; Scharia; 

		  Glaube und Pflicht.
	 2.	 Apologetik: Muslimische Einwände gegen die Bibel, 

gegen Jesus Christus und zur christlichen Lehre.
	 3.	 Praktische Tipps: Kulturelle und religiöse Themen; 

Dialoge; Gespräche führen; das Evangelium erklären; 
		  Besuche in Privathäusern und Moscheen; etc.
	 4.	 Ähnlichkeiten und Unterschiede zwischen dem 
		  Christentum und dem Islam: Gebet und Fasten; die 
		  Leben von Jesus und Mohammed; Gott in der Bibel und 
		  Allah im Koran; Jesus in der Bibel und Isa im Koran; 

Erlösung; die Propheten in der Bibel und im Koran; etc.
	 5.	 Hauptthemen des islamischen Glaubens werden 

skizziert und erläutert: Frauen im Islam; populärer 
		  Islam; verschiedene muslimische Gruppen; Feiertage; 
		  Fundamentalismus; Dschihad; Abtrünnigkeit; etc.
	 6.	 Umsetzung der Vision in der lokalen Kirche
	 7 .	 Kontextualisierung in Missionsarbeit
	 8.	 Bekehrung und Nachfolge
	 9.	 Soziale und politische Fragen bezüglich dem Islam
10.	 Leiterschaftsschulung

Bitte kontaktieren Sie uns, wenn Sie eine Frage oder ein 
spezielles Anliegen für ein Seminar haben.

Mögliche Seminarthemen

Die Strategie ist ...2 Seminartage

Was können Sie konkret tun?

	 1.	 Muslime sind normale Menschen wie alle anderen.	
	 2.	 Achten Sie Individualität – vermeiden Sie Stereotypen.
	 3.	 Haben Sie Verständnis für die allfällige Anspannung des 
		  Gegenübers (Unsicherheit, keine Heilssicherheit).
	 4.	 Nehmen Sie kulturelle Unterschiede war – seien Sie 
		  sensibel.
	 5.	 Haben Sie keine Angst vor dem Islam oder Muslimen – 
		  Jesus ist mit Ihnen!
	 6.	 Ergreifen Sie die Initiative, Muslimen zu begegnen – 
		  warten Sie nicht auf sie.
	 7 .	 Geben Sie Gottes Liebe weiter – kritisieren Sie den
		  Islam nicht!
	 8.	 Zuerst zuhören, dann Fragen stellen und ihre Herzen 
		  ansprechen. Bieten Sie an, für sie zu beten.
	 9.	 Sprechen Sie offen – teilen Sie ihr Zeugnis.
	10.	 Erklären Sie die Einzigartigkeit von Jesus in der Bibel.
 

	 1.	 Beten Sie für Muslime - alleine oder mit Freunden.
	 2.	 Gründen Sie eine Einsatzgruppe in Ihrer Gemeinde.
	 3.	 Begegnen Sie Muslimen mit Liebe und Interesse – 
		  besuchen Sie sie oder laden Sie sie ein.
	 4.	 Erzählen Sie Geschichten aus der Bibel – lesen und 
		  kennen Sie die Bibel!
	 5.	 Erklären Sie das Evangelium anhand von Illustrationen 
		  oder Gleichnissen.
	 6.	 Wenn Muslime über den Islam sprechen – stellen Sie
		  gute Fragen!
	 7 .	 Stellen Sie Fragen zur Religion und klären Sie 
		  Begrifflichkeiten.
	 8.	 Informieren Sie sich über den Islam – nicht um 
		  Muslime zu korrigieren, sondern um gute und 
		  anregende Fragen zu stellen.
	 9.	 Studieren Sie die Bibel, damit Sie Inhalte teilen 
		  und Fragen beantworten können.
	10.	 Sammeln Sie Erfahrung!
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Zehn praktische Grundlagen

 

... Christen beizubringen,   
    Muslimen gute Fragen 		
     zu stellen, ...

... Christen beizubringen, 
    Muslimen gute  
    Antworten zu geben, ...

... indem sie den 
Islam gut kennen.

... indem sie die 
Bibel gut kennen. 
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